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40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §59 Abs2;

NatSchG Wr 1998 §37 Abs2;

VwGG §30 Abs3;

VwGG §34 Abs1;

VwGG §41 Abs1;

1. AVG § 59 heute

2. AVG § 59 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 59 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. VwGG § 30 heute

2. VwGG § 30 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 30 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 122/2013

4. VwGG § 30 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 30 gültig von 01.08.2004 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

6. VwGG § 30 gültig von 05.01.1985 bis 31.07.2004

1. VwGG § 34 heute

2. VwGG § 34 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2021

3. VwGG § 34 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 34 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 34 gültig von 01.09.1997 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997

8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997

1. VwGG § 41 heute

2. VwGG § 41 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 41 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 41 gültig von 01.07.2012 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

5. VwGG § 41 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990
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6. VwGG § 41 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Hat die Behörde im angefochtenen Bescheid betre:end naturschutzrechtlich Aufträge entgegen dem Gesetz keine

Frist für die Ausführung der aufgetragenen Arbeiten gesetzt (vgl. § 59 Abs. 2 AVG und § 37 Abs. 2 erster Satz Wr.

NatSchG 1998), so hat dieser Mangel nicht zur Aufhebung des Bescheides zu führen, wenn der Beschwerde über

Antrag der beschwerdeführenden Partei die aufschiebende Wirkung zuerkannt wurde. (Hier: In Hinblick darauf ist

wegen des zwischenzeitig verstrichenen Zeitraumes eine Beschwer nicht mehr gegeben (vgl. E 19. Mai 1994,

92/07/0067). Nach Zustellung des über den angefochtenen Bescheid absprechenden Erkenntnisses des VwGH steht

der beschwerdeführenden Partei noch eine angemessene Leistungsfrist für die Erfüllung der ausgesprochenen

VerpCichtung zur Verfügung.)Hat die Behörde im angefochtenen Bescheid betre:end naturschutzrechtlich Aufträge

entgegen dem Gesetz keine Frist für die Ausführung der aufgetragenen Arbeiten gesetzt vergleiche Paragraph 59,

Absatz 2, AVG und Paragraph 37, Absatz 2, erster Satz Wr. NatSchG 1998), so hat dieser Mangel nicht zur Aufhebung

des Bescheides zu führen, wenn der Beschwerde über Antrag der beschwerdeführenden Partei die aufschiebende

Wirkung zuerkannt wurde. (Hier: In Hinblick darauf ist wegen des zwischenzeitig verstrichenen Zeitraumes eine

Beschwer nicht mehr gegeben vergleiche E 19. Mai 1994, 92/07/0067). Nach Zustellung des über den angefochtenen

Bescheid absprechenden Erkenntnisses des VwGH steht der beschwerdeführenden Partei noch eine angemessene

Leistungsfrist für die Erfüllung der ausgesprochenen Verpflichtung zur Verfügung.)
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